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Titel: 
Entsendung von Mitgliedern in den Aufsichtsrat der Industriehafen Roßlau GmbH 
 
Beschluss: 
 

Die Stadt Dessau-Roßlau entsendet neben dem Oberbürgermeister folgende zwei 
Mitglieder in den Aufsichtsrat der Industriehafen Roßlau GmbH:  
 

- Frau Christa Müller  (CDU) 
- Herrn Marcus Geiger (Die Grünen, FDP, Neues Forum-Bürgerliste) 

 
 
Gesetzliche Grundlagen: § 131 Abs. 1 KVG LSA i.V.m. § 8 Abs. 1 des 

Gesellschaftsvertrages 

Bereits gefasste und/oder zu ändernde Beschlüsse:  

Vorliegende Gutachten und/oder Stellungnahmen:  

Hinweise zur Veröffentlichung:  

 
 
Relevanz mit Leitbild 
 
Handlungsfeld  Ziel-Nummer 

Wirtschaft, Tourismus, Bildung und Wissenschaft [  ]  

Kultur, Freizeit und Sport [  ]  

Stadtentwicklung, Wohnen und Verkehr [  ]  

Handel und Versorgung [  ]  

Landschaft und Umwelt [  ]  

Soziales Miteinander [  ]  

 
Vorlage nicht leitbildrelevant [ x] 

 
 
 
 

 

 

Begründung: siehe Anlage 1 
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Peter Kuras 
Oberbürgermeister 
 
 
 
 
beschlossen im Stadtrat am:  
 
 
 
Vorsitzender des Stadtrates 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 
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Anlage 1: 
 
Für den Aufsichtsrat, der nach § 8 Abs. 1 des Gesellschaftsvertrages insgesamt aus 
sechs  Mitgliedern besteht, sind durch die Stadt drei Mitglieder zu entsenden. Da 
nach § 131 Abs. 1 KVG LSA der Oberbürgermeister die Stadt gesetzlich vertritt, 
wären die zwei weiteren Vertreter im Falle einer Nichteinigung der Fraktion von 
diesem entsprechend dem Stärkeverhältnis im Stadtrat zu benennen und durch den 
Stadtrat zu entsenden. Außerdem kann gem. § 8 Abs. 2 des Gesellschaftsvertrages 
für jedes Aufsichtsratsmitglied ein Ersatzmitglied entsandt werden, welches Mitglied 
des Aufsichtsrates wird, wenn das reguläre Aufsichtsratsmitglied vor Beendigung 
seiner Amtszeit ausscheidet.  
Das Benennungsrecht für die beiden Vertreter liegt bei dem derzeitigen 
Stärkeverhältnis bei den Fraktionen CDU und Die Grünen, FDP, Neues Forum-
Bürgerliste. 
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